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Zitat von Adem

HIch habe derzeit eine feste Stelle und würde sie nur ungern gegen eine
Vertretungsstelle austauschen.
Ich denke, das würde für mich jetzt nicht in Frage kommen. Lieber versuche ich mich
direkt zu Bewerben und hoffe auf eine Stelle als Seiteneinsteiger mit den üblichen
Berufsbegleitenden Jahren.
Dass ich mich auf das Fach Mathematik bewerben darf war mir so nicht bewusst und
freut mich natürlich zu lesen.

Woebei ich in der Mathematik sicher noch einiges nachzuholen habe. Hat man
überhaupt die Gelegenheit dies bei einer Einstellung zu tun ?

Ich würde - eigene Erfahrung - das mit der Vertretungsstelle auch nicht machen. Erstens ist die
schlecht bezahlt, zweitens ist sie befristet, und drittens kann man in der Position nichts anderes
machen als rumstümpern. Man bekommt keine Unterstützung und wundert sich natürlich,
warum das Unterrichten nicht klappt. Das ist alles Mist.

Auf Schulmathematik musste ich mich ziemlich umstellen, obwohl ich das studiert habe (auf
Diplom). Es ist auch egal, was du machst, du musst dir auf jeden Fall so manches aneignen, das
ist ja klar. Aber anders wäre es auch langweilig.

Nach dem, was ich höre und der Situation an meiner Schule ist der Bedarf in Mathe/Info nach
wie vor groß, speziell am BK, aber ich beobachte keine Stellenanzeigen und in deiner
Wunschgegend könnte es anders sein - trotzdem wäre ich da ganz optimistisch. Du hast eine
Stelle? Dann kannst du den Stellenmarkt ja ganz entspannt beobachten.
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